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Wittestraße 30/Berliner Straße 66, 13509 Berlin

Beuth Hochschule für Technik, ESO Euro Schulen
Organisation, TÜV Süd Akademie, HdpK

ca. 13.200 m² 

Leistungsphasen nach HOAI 1-9 / Generalplanung

HF Estate Management GmbH

geplant/realisiert: 08/2011 bis 03/2013

KG 200 bis KG 600 brutto:	 ca. 5.600.000,-- EUR

Die Business City Top Tegel, im Jahre 1986 im typischen Stil der 80-er Jahre für die Deutsche Telekom 
gebaut, besteht aus 14 Bürogebäuden, davon 12 Hochhäuser, mit zusammen ca. 75.000 m² Nutzfläche 
und einem Parkhaus mit ca. 1.000 Stellplätzen. Das kommunikative Zentrum der Anlage mit Kantine 
und Bistro bildet eine 4-geschossige als „Bambushalle“ bezeichnete gläserne Halle.

Seit September 2010 wurden ca. 25.000 m² neu vermietete Flächen um- bzw. neu ausgebaut, wobei 
ein Großteil dieser Flächen ca. 13.200 m² für Bildungseinrichtungen wie die Beuth Hochschule für 
Technik, die ESO Euro Schulen Organisation, die TÜV Süd Akademie geplant und ausgebaut bzw. für 
die Hochschule für populäre Künste als potentieller Mieter geplant wurde.

Für die Beuth Hochschule für Technik in Berlin wurde Haus G zu einem Seminargebäude für den 
Unterricht von ca. 2.100 Studenten mit 36 Seminarräumen und der erforderlichen Nebenräume mit 
einer Nutzfläche von insgesamt ca. 5.880 m² ausgebaut. Dafür wurde das für eine Büronutzung vor-
gesehene Gebäude komplett entkernt und bis auf den Rohbauzustand zurückgebaut, einschl. Schad-
stoffbeseitigung (KMF). Die Planung und der Ausbau erfolgte in enger Abstimmung mit Vertretern 
der Hochschule. Die Umnutzung zur Versammlungsstätte gem. MVStätV §1 Abs.1 Pkt.1 und §2 Abs.1 
und daraus resultierenden Anforderungen an den Brandschutz, machten erhebliche Eingriffe in die 
vorhandene Gebäude- und Tragstruktur notwendig.
Zusätzlich stellte der außerordentlich enge Terminplan, von der Planung bis zur Übergabe standen 
nur 6 Monate zur Verfügung, eine weitere Herausforderung dar. Die Räume wurden termingerecht am 
30.08.2011 an die Beuth Hochschule übergeben und der Unterricht konnte zum Wintersemester 2011 
gestartet werden.

Für die TÜV-Süd Akademie wurde eine Fläche von ca. 900 m² für Seminar- und Weiterbildungsveran-
staltungen ausgebaut. Planungsbeginn 01/2012 Übergabe 04/2012

Der neue Standort der ESO Euro-Schulen-Organisation in Berlin für ca. 500 Schüler um-
fasst eine Nutzfläche von ca. 4.200 m². Diese setzt sich zusammen aus den obligatorischen 
Klassenräumen, Räumen für Sondernutzung wie Lehrküche, Lehrpflegebad, Turnbereich und 
Computerraum, Büro und Verwaltungsflächen, Räumlichkeiten für das Lehrpersonal und der 
notwendigen Nebenräume. Annähernd das gesamte Haus A wurde in zwei Bauabschnitten 
für die Nutzung durch die ESO um bzw. neu ausgebaut. Dafür wurde das für eine Büronut-
zung vorgesehene Gebäude großflächig komplett entkernt und bis auf den Rohbauzustand 
zurückgebaut, einschl. Schadstoffbeseitigung (KMF). Die Planung und der Ausbau erfolgte 
in enger Abstimmung mit Vertretern der Euro-Schulen-Organisation. Anforderungen an den 
Brandschutz erforderten zusätzlich Eingriffe in die Gebäudestruktur. 
Eine besondere Herausforderung stellte die etappenweise Übergabe der Räumlichkeiten 
und die beiden Bauabschnitte dar, da nach Nutzungsbeginn durch die ESO die Arbeiten 
in einem, sich in Betrieb befindlichen Gebäude, weitergeführt wurden. Baustellenübliche 
lärmerzeugende Arbeiten mussten daher in den Pausen oder nachts und an den Wochen-
enden  durchgeführt werden. Dies erforderte eine enge Zusammenarbeit zwischen der 
Bauleitung und dem Nutzer. Trotz dieser Einschränkungen konnten alle Übergabetermine 
gehalten und der Schulbetrieb ohne Einschränkung aufgenommen werden.

1.BA ca. 3.000 m² Planungsbeginn 05/2012 Übergabe 09/11/12/2012 und 02/2013
2.BA ca. 1.200 m² Planungsbeginn 12/2012 Übergabe 04/2013

Für den Berliner Standort der Hochschule der populären Künste wurde ein neuer Standort 
gesucht. Auf einer Nutzfläche von ca. 2.300 m² waren neben Seminarräumen und Räumlich-
keiten für Büros und Verwaltung zum großen Teil Ateliers, Foto-, Ton.- und Aufnahmestudios 
sowie Proberäume unterzubringen. Genehmigungs- und Ausführungsplanung 04-05/2013
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HAUS  G
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TT6 G

TopTegel Sechs GmbH

BEUTH HOCHSCHULE FÜR TECHNIK   EG - 5.OG

e-mail: info@eckert-stadelmaier.de

ALLE MASSE SIND AM BAU ZU PRÜFEN. MASSUNSTIMMIGKEITEN SIND SOFORT MIT DEM ARCHITEKTEN / BAULEITUNG ZU KLÄREN. 
BEI DER BAUAUSFÜHRUNG SIND DIE PLANUNGEN DER FACHINGENIEURE SOWIE DIE ANGABEN DER SONDERFACHLEUTE ZU BEACHTEN. 
FIRMENDETAIL-  UND AUSFÜHRUNGSZEICHNUNGEN GELTEN NUR MIT DEM GENEHMIGUNGSVERMERK DES ARCHITEKTEN.
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BEDENKEN SIND DEM ARCHITEKTEN UND DER BAULEITUNG RECHTZEITIG MITZUTEILEN UND ZU BEGRÜNDEN.
HÖHENANGABEN SIND AUF OKFF BEZOGEN, ABWEICHUNGEN SIND ENTSPRECHEND VERMERKT.
DIE ARCHITEKTENPLÄNE GELTEN NUR IN VERBINDUNG MIT SCHALPLÄNEN UND HAUSTECHNIKPLÄNEN.
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DIE KOORDINIERUNGSPFLICHT DES AUFTRAGNEHMERS BLEIBT UNBERÜHRT. KONSTRUKTIONS- UND FERTIGUNGSTECHNISCHE 
BEDENKEN SIND DEM ARCHITEKTEN UND DER BAULEITUNG RECHTZEITIG MITZUTEILEN UND ZU BEGRÜNDEN.
HÖHENANGABEN SIND AUF OKFF BEZOGEN, ABWEICHUNGEN SIND ENTSPRECHEND VERMERKT.
DIE ARCHITEKTENPLÄNE GELTEN NUR IN VERBINDUNG MIT SCHALPLÄNEN UND HAUSTECHNIKPLÄNEN.

TÜRNUMMER:
0-EG.02T St

TÜR

GESCHOSS LFD. TÜRNUMMER
ABKÜRZUNG FÜR TÜRTYP (ST=Standard, A=Anforderung, FA=Fassade, K=WC-Kernt.)

BV (ANGABE DES BAUVORHABENS)
C

GA  = Glasauschnitt

D EG 10

12,63 m
12,63 m

2
BÜRO

UKRD

OKFF

-0,14

 ±0,00
UKFD +3,65LICHTE RAUMHÖHE

BODENBELAG / UNTERDECKE
UMFANG IN  m
FLÄCHE IN  m 2
RAUMBEZEICHNUNG
RAUMNUMMER

RAUMHÖHE OKFF - UKRD

OKFF bez. auf jew. GESCHOSS

Nadelfilz / GKAD

OBERFLÄCHEN  :          (DECKE / WAND / BODEN)

± 0.00 = OKFF

APND = ALU-PANEEL-DECKE
GKAD = GIPSKARTON-ABHANGD.
AKAD = AKUSTIK-ABHANGDECKE
MFAD = MINERALFASER-ABHANGD.

GK = GIPSKARTON
AN = ANSTRICH
PU = PUTZ
RF = RAUHFASER
SP = SPACHTELUNG
SB = SICHTBETON

TB = TEPPICHBODEN
LI   = LINOLEUM
FL  = FLIESEN
PA = PARKETT
BS = BETONWERKSTEIN
NS = NATURSTEIN
VS = VERSIEGELUNG
LA = LASUR

A

Gerdesmeier

HAUS  A

TT1

TT1 A A

TT1 A A 

TopTegel Eins GmbH
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S

Halle
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M

J
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A
B

Übersichtslageplan

www.toptegel.de
info@toptegel.de

C G

E

P
TopTegel Eins GmbH
Wittestraße 30
Haus J / E1
13509 Berlin

TÜRNUMMER:
0-EG.02T St

TÜR

GESCHOSS LFD. TÜRNUMMER
ABKÜRZUNG FÜR TÜRTYP (ST=Standard, A=Anforderung, FA=Fassade, K=WC-Kernt.)

BV (ANGABE DES BAUVORHABENS)
C

SCHRAFFUREN / SYMBOLE

STAHLBETON

SICHTBETON

UNBEWEHRTER BETON

WASSERUNDURCHL. BETON

BETONFERTIGTEIL

KS-MAUERWERK

KS-Mauerwerk Steinrohdichte 1.800 kg/m³

Porenbeton

ESTRICH

GIKA  2-LAGIG

ISOLIERUNG, HART

HOLZ

ISOLIERUNG, WEICH

GIKA  1-LAGIG

ERDREICH

KIES

SAND

MIETERBER.TRENNW.

WANDDURCHBRUCH, WD

ROHBAUKANTE

WANDSCHLITZ, WS

FUNDAMENTDURCHBRUCH, FD

DECKENDURCHBRUCH OBEN, DD

GEFÄLLE FLIESSRICHTUNG

DOWNLIGHT

ABRISS

DICHTUNGSBAHN

LEUCHTE

REVISIONSKLAPPE

DECKENDURCHBRUCH UNTEN, BD

± 0,00 OKFF
- 0,15 OKRB

ÄNDERUNGSHINWEIS

DETAIL
DETAILHINWEIS12

1.01
2.135

TÜRBREITE x TÜRHÖHE 
ÜBER OKFF

UKRD +2,77

UKFD +2,75

OKFF -3,13 

OKRB -2,98

OBERKANTE

UNTERKANTE

VORDERKANTE

UNTERZUG

MITTELPUNKT

LICHTE RAUMHÖHE

BRÜSTUNGSH.ÜBER OKFF

ROHDECKE

ÜBERZUG

BRÜSTUNG

DECKE

WAND

BODEN

HOHLRAUMBODEN

DOPPELBODEN

BRANDWAND

ROHBAU

FASSADE

FESTVERGLASUNG

WANDHYDRANT

HEIZKÖRPER

TROCKENSTEIGLEITUNG

FUNDAMENT

BODENEINLAUF

REGENROHR

DEHNUNGSFUGE

DACHEINLAUF

DREHKIPPFENSTER

DREHFENSTER

KIPPFENSTER

RAUCH- u. WÄRMEABZUG

TREPPENHAUS

ELEKTRO

BODENELEKTANT

TELLERVENTIL

FEUERLÖSCHER

HUPE

NACHSTRÖMÖFFNUNG

RAUCHMELDER

FEUERMELDER

BRANDSCHUTZKLAPPE

FEUERHEMMEND

HEIZUNG

LÜFTUNG

SANITÄR

FEUERBESTÄNDIG

OK

UK

M

UZ

VK

LRH

BRH

RD

ÜZ

W

B

BR

BW

HB

WH

HK

trSt

RWA

TH

RB

D

F

BE

DB

FAS

FV

RR

DF

DE

DK

D

K

NST

RM

FM

BSK

T 30

H

L

S

E

T 90

BESCHRIFTUNG

D

E

F

R W / F

GA  = Glasauschnitt

Br
fb in Br
F90-A
F90-AB
F30-A
F30-AB
F30-B
nb
sfl
dsT
rdsT
dT
T30 / fhT
T30 RS
T90 / fbT
T90 RS

Brandwand
feuerbeständig in Bauart von Brandwänden
feuerbeständig und aus nichtbrennbaren Baustoffen
feuerbeständig (fb)
feuerhemmend und aus nichtbrennbaren Baustoffen
feuerhemmend und in den tragenden Teilen aus nichtbrennbaren Baustoffen
feuerhemmend (fh)
nicht brennbat (Baustoffklasse A n. DIN 4102)
schwerentflammbar (Baustoffklasse A n. DIN 4102
dicht- und selbstschließende Tür
rauchdichte und selbstschließende Tür n. DIN 18095
dichtschließende Tür
feuerhemmende und selbstschließende Tür
feuerhemmende und selbstschließende Rauchschutztür n. DIN 18095
feuerbeständige und selbstschließende Tür
feuerbeständige und selbstschließende Rauchschutztür n. DIN 18095

Legende  :

Abbruch
Neu
Bestand

A 00 OA 03

Bibliothek
R. 0.07

36.29 m²
24.54 m

F. 0.16
Flur
86.90 m²
89.47 m

Haupteingang

ERDGESCHOSS
Sekretariat / Aufenthalt Schüler: Nutzung ab 01.08.2012

Halle

überdachter
Eingangsbereich

PersonenaufzügeUKRD
OKFF

Fliesen Best.

71
6.0

0
6.0

0
6.0

0
6.0

0
71

UKRD
OKFF

WC Herren

UKRD
OKFF

UKRD
OKFF

Nadelvlies
UKRD
OKFF

UKRD
OKFF

Nadelvlies Nadelvlies
UKRD
OKFF

Fliesenbelag

PVC

UKRD
OKFF

+  4,25
+  0,00

+  4,25
+  0,00

+  4,25
+  0,00

+  4,25
+  0,00

+  4,25
+  0,00

+  4,25
+  0,00

+  4,25
+  0,00

+  4,25
+  0,00

UKRD
OKFF

Nadelvlies
+  4,25
+  0,00

Nadelvlies

UKRD
OKFF

Fliesen Best.
+  4,25
+  0,00

UKRD
OKFF

Fliesen / PVC
+  4,25
+  0,00

BRH= 2.12 m BRH= 2.12 mBRH= 2.12 mBRH= 2.12 mBRH= 2.12 mBRH= 2.12 m

BR
H=

 2
.1

2 
m

BR
H=

 2
.1

2 
m

BR
H=

 2
.1

2 
m

BR
H=

 2
.1

2 
m

BR
H=

 2
.1

2 
m

BR
H=

 2
.1

2 
m

BR
H=

 2
.1

2 
m

BR
H=

 2
.1

2 
m

BR
H=

 2
.1

2 
m

BR
H=

 2
.1

2 
m

UKRD
OKFF

Nadelvlies
+  4,25
+  0,00

UKRD
OKFF

+  4,25
+  0,00

UKRD
OKFF

Fliesenbelag
+  4,25
+  0,00

UKRD
OKFF

PVC
+  4,25
+  0,00

Lasten-
aufzug

PVC

UKRD
OKFF

Fliesen / PVC
+  4,25
+  0,00

Teeküche MA
R. 0.08

R. 0.09
Konferenzraum

R. 0.01
WC Damen

R. 0.02

PVC

R. 0.05
Handarchiv

R. 0.15
Speicher

R. 0.12
Umkleide D

R. 0.14
Aufenthalt Schüler

Nassraum
R. 0.10

R. 0.11
Umkleide H

Bewegungsraum
R. 0.13

R. 0.04
Sekretariat

R. 0.04
Sekretariat

R. 0.06
Beh. - WC

E
D

C
B

A

4 5 61 2 3

F90
(auf Rohdecke)

F90 (auf Rohdecke) F90 (auf Rohdecke)

T90/RS

F90

1.10 2.00
2.135

KBS Ø 13
Fussboden

KBS
Ø 18 Fussboden

T90/RS

F90
Vorsatzschale d=135 mm

(auf Rohdecke)

KBS Ø 45 
im Estrich bis zur RD
KBS Ø 25

KBS
Ø 13 Fussboden

KBS Ø 36
im Estrich bis zur RD
KBS Ø 18

Gefälle 2%

T30

F90

F90

F90F901.135

2.135

0 5 10

KBS Ø 18
Fussboden

KBS Ø 13 
Fussboden

KBS Ø 13 
Fussboden

KBS Ø 13 
Fussboden

KBS Ø 13 
Fussboden

± 0,00

- 0,04

71 6.00 6.00 6.00 6.00 6.00 71

a
a

a

125

aa

125

aa

a a

11.36 m²
19.28 m

a
a

a

125

aa

275 25

25

a a

1.01
2.135

425

1.01
2.135

20 125

75 2012
5

15 30

15 1.50

ca. 2.60

125
60

12.71 m²
15.95 m

57.59 m²
33.08 m

25 1.015

2.135

60
5

15

125
2.365 30 1.01

2.135

1.
55

5
12

5 15 1515

8.31 m²
14.88 m

29

9.00 m²
12.13 m

1.01
2.135

aa

12
5

85

1.
01

2.
13

5
2.

68
5

12
5 19

2.
41

12
5

12
5

20 1.01
2.135

2.33 m²
6.15 m

1.665

12
5 20

1.
01

2.
13

5

a

16.17 m²
21.77 m

125 1.01
2.135

a

76.04 m²
40.39 m

12
5

aa

125

a a

37
1.

01
2.

13
5

37
12

5

34.35 m²
25.26 m

11.43 m²
18.74 m

104.52 m²
53.61 m

56.20 m²
32.45 m

38.93 m²
25.41 m

1.105

5.69 m²
9.55 m

37
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01
2.

13
5
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2.

60
12
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1.01
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90

5

b
b

25

25 13
5

15

125
445 1.01 37125
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einlagige
Beplankung

A 00 OA 04

A 00 ST 03

A 00 OA 01

A 00 SO 01

einlagige Beplankung!

A 00 BA 01

BE

BE

Waschtisch
NEU, 60 x 50

med. Wanne
(mieterseitig)

Trockenwand NEU,
15 mm (10er Profil)

Fläche
Vier Zellenbad

Standfläche für
kneipsche Güsse

einlagige Beplankung!

A 00 OA 05

A 00 ST 01

A 00 ST 04

A 00 NA 03

A 00 NA 02

A 00 NA 01

A 00 ST 05

A 00 ST 06

HK

HK

A 00 ST 02

A 00 OA 02 01

Mieterausbau  ESO Berlin  EG - 5.OG

1 : 50 841 x 1189

EG

GR EG 01 

GRUNDRISS ERDGESCHOSS
GR EG 01 

GR

12. 06. 2012

bezieht sich in jeder Etage auf die
+/- 0.00 = OKFF

Oberkante des jeweiligen Fertigfussbodens.

01 Gerdesmeier 13.06.2012Ausgussbecken entfällt / Änderung Raumbez. R. 0.07 + R. 0.13 / Eingabe Kernb. zur Prüfung
Gerdesmeier02 Eingabe Möblierung 18.06.2012
Gerdesmeier 19.06.201203 Eingabe Türnr. / Änderung der Durchbrüche gem. Abspr. Statik / Anpassung Nassraum / allg. 
Gerdesmeier 22.06.201204 Positionierung Sanitärobjekte/ allg. Bearbeitung
Gerdesmeier05 Einarbeitung Gefälle Nassraum / allgemeine Bearbeitung 28.06.2012

X

Gerdesmeier 25.07.2012

06

06

06

06 Stand nach Baumaßnahme

25.07.2012

H/B = 841 / 1189 (1.00m²) Allplan 2012

Systemschnitt Fenster
M  1 : 20

± 0.00
EG

KSM

10 10 24 15

25
25 25

2.1
0

2.2
05

1.4
25

Elt. Bodenkanal

ca.
 18

 cm Systemschnitt Fenster
M  1 : 20

1.OG

2.0
95

85
5

2.1
45

ca.
 25

 cm

60
5

3.0
0

10
26

Abhanghöhe des 
1.OG - 5.OG = 10 cm

3.5
3

47
25

Mineralfaserplatten
62,5 X 62,5

20.06.2012                                                               1 : 25 


